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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Bau- und Vergabeausschuss 

 

Beschlussantrag Nr. : 106-2010 

  
 
   aus öffentlicher Sitzung 
 
 
 
Einreicher: Oberbürgermeisterin
Federführende Stelle ist: FB Bauwesen

 
 
 
Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Ortschaftsrat Bitterfeld 21.04.2010    
Bau- und Vergabeausschuss 28.04.2010    

    
 
 
Beschlussgegenstand: 
Bestätigung der Ausführungsvariante für den grundhaften Ausbau der Walther-Rathenau-Straße OT 
Bitterfeld 
 
Antragsinhalt: 
Der Bau- und Vergabeausschuss der Stadt Bitterfeld-Wolfen bestätigt die in der Anlage beigefügte 
Vorzugsvariante einschließlich der Änderungen laut Vortrag vom 28.04.2010 für den Ausbau der Walther- 
Rathenau-Straße im Bereich zwischen Bismarckstraße und Ratswall/ Anbindung Markt zur 
Ausführung.      
 
  
 
Begründung: 
 
Die vorliegende Vorzugsvariante wurde durch Überarbeitung zweier Grundvarianten entwickelt, welche 
nach Vorberatung im Ortschaftsrat Bitterfeld im Bau- und Vergabeausschuss am 7.4.2010 vorgestellt 
wurden.  
Nach intensiver Diskussion der Belange der Anlieger, Verkehrsteilnehmer (ÖPNV, Radfahrer, 
Lieferfahrzeuge, ruhender Verkehr usw.) und der Anforderungen an die Gestaltung und an die zweckmäßige 
Anordnung von Baumstandorten wurden die Grundzüge der weiteren Planung definiert. Die nun vorliegende 
Variante vereint in sich die gewünschten gestalterischen und funktionalen Vorzüge.  
 
   
  
 
Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 
 
GO LSA 
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Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 
(Beschlussnummer/Jahr)?        
 
Welche Beschlüsse sind 
a) zu ändern?         
b) aufzuheben?       
(Beschlussnummer/Jahr)? 
 
      
 
 
  
 
 
Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich: 
a) einmalig: keine 
b) als Folgekosten (nach Jahresscheiben)       
c) Haushaltsstelle, Sachkonto, Produkt:       
      
  
 
 
 
              
Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 
Vorlagennummer: 106-2010 
 
Anlagen: 
- Beschreibung 
- Vorzugsvariante Lageplan 
- 3 Regelquerschnitte 
  
 
 


